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Musik - undTheaterfestder Stadt Wien1924 »DasgemeinderätlicheKomitee
hatineinerSitzung,dieamFreitagstattfand ,auseinergrossenZahlein-¬
gesandterPlakatentwürfediefolgendenangekauftundzurAusführungbe¬
stimmt : EinSchriftplakat vonHerthaRamsauer ,zweifigurale Plakatevon
ProfessorSteinhoffundJosefBinder(Wien),fernereinenEntwurffürFilm-¬
reklamevonMalerFriedrichKiesler.

DieAustellungmodernerTheatertechnikfindetalsVeranstaltung
derGemeindeWienzurZeitdesMusikfestesindenRäumendesKonzerthau¬
sesstatt .MitderkünstlerischenDurchführungist MalerFriedrichKiesler
beauftragtworden. DerAnmeldeterminfürausstellendeFirmenist der. Au-¬
gust ,derEinsendeterminfürausstellendeKünstlerder10. August1924 .An-¬
fragesindandasAusstellungbüroinWien,III .Konzerthauszurichten.

- ¬
KeinepauschaliertenelektrischenAnlagenmehr.DiestädtischenElektri-¬
zitätswerkemusstenimDezember1917 ,dawährenddesKriegesElektrizitätz-¬
zehlernurinsehrbeschränkterZahlerhältlichwaren,einigehundertWoh-¬
nungenohmeZähleranschließen .Eshandeltesichdamals,wiemanallgemein
annahm,nurumeinevorübergehendeErscheinung.DurchdielangeKriegs-¬
dauerunddieSchwierigkeitendererstenNachkriegsjahrestelltensich
aberderBeschaffungvonElektrizitätszählernunüberwindlicheHindernisse
entgegenundeswurdedieZahlderPauschalanlagenimmergrößer ,sodaß
am10."änner1923bereits33. 502AnlagenohneZählerangeschlossenwordenwaren .IndiesemMonatbewilligtederGemeinderateinenKreditvon15Mil-¬
liardenKronenfürneuePlektrizitätszählerundes konntemitdemAbbau
derPauschalanlagenbegonnenwerden.IndenfolgendenMonatenhatdannder
GemeinderatnochweithöhereBeträgefürneueZählerbewilligtundeswur-¬
denimWegederproduktivenArbeitslosenfürsorgedieseZählerWiener
Fabrikenerzeugt.IndervergangenenWochekonntedieletztePauschal-an-¬

lage ,die denBlektrizitätswerkenzugänglichwar ,miteinemZählerversehen
werden .Esgibt gegenwärtigin WiennurvierzigWohnungen ,die nocheine
Pauschalanlagehaben ,dadorteinZählernochnichtgeliefertwerdenkonn-¬
te ,weildieParteienvonWienabwesendsind .SeitdemvergangenenJahre
habenalsodie städtischenElektrizitätswerkerund33 . 500Pauschalanlagen
mit Zählernversehen .Außerdemwurdennoch85 . 500neueAnlagenangeschlos -¬
sen ,diegleichfallsElektrizitätszählererhieltenundüberdieswurden
noch50. 700Anlagen,dieschadhafteZähleraufwiesen,mitneuenZählern
versehen.DieGesamtkostendieserAktionbetragen75MilliardenKronen.

DieserTeilausschnitt aufdemGebietder
Elektrizitätsversorgung,zeigtdeutlichdieGrößederimZugbefindlichen
ElektrifizierungsaktionderWienerStadtverwaltung.
DerletzteStollendesIbbskraftwerkesdurchgeschlagen.BieArbeitenbei
denWasserkraftwerkenderGemeindeWiennehmeneinengünstigenFortgang.
AmFreitagum4UhrfrühwurdederFrieslingstollenglattdurchgeschla-¬
gen .Esist diesjenerStollen ,der4024mLängeaufweistunddiegrößten
Schwierigkeitenbereitete .DerDurchschlagstellt ein"eisterwerkdermo¬
dernenTechnikdar ;HöheundRichtungstimmtenvollständigüberein .Damit
ist nunderschwierigsteAbschnittdesYbbskraftwerkesüberwundenunddie
ArbeitenstehenvordemAbschluß.FürSonntag,den20 .Juli hatderge-¬
schäftsführendePräsidentderWasserkraftwerke. G.BrofessorDr .Fränkel
bereitsdieVertreterderRegierung,derGemeindeundderPressezueiner

derNohhimHerbstwirdderStromausdiesemWasserkraftwerk
GemeindeWienzurVerfügungstehen.

AuszahlungderKinderzuschüsse.DieParteien,denenseinerzeitZuschüsseFürsorgezweiges.KürzlichbesuchtendieVertreterderKrankenkassenDirek-

12UhrinderRechnungsabteilungdesmagistratischenBezirksamtsihres
Wohnortesbeheben.DabeimußderZuerkennungsbescheidvorgewiesenwerden.
Der Anspruch auf einen Kinderzuschuß ist erloschen ,wennein Kind vordem

. April1924entwederdasvierzehnteLebensjahrerreichthatunddieVolks-¬
undBürgerschulenichtmehrbesucht ,oderwennesdenAnspruchaufeinen
vomArbeitsgeberdesVaters,Stiefvaters,PflegevatersoderderMutterzu
zahlendenKinderzuschußerworbenhat.

. .
SitzungenimKathaus.DerStadtsenathältamDienstag,den15.Julium
10Uhrvormittagseine Sitzung ,in der die GesetzesvorlageüberdieEin-¬
hebungvonZuschlägenzurWohnbausteuerunddieGesetzesvorlageüberdie
Ruhegenüsseder an öffentlichen Volks -undBürgerschulendesfrüheren
LandesNiederösterreichverwendetenPehrpersonenundihrerHinterbliebe-¬
nenberatenwerden.DerLandtagwirddieseGesetzeamMittwoch,den16.
Julium4Uhrnachmittagsverhandeln.
ErhöhteMietzinsbeiträge.ImJahre1923hatdieGemeindejenenPersonen,
dieeinenErhalkungsbeitragbeziehenundeineeigeneWohnungbesitzen,sie

fürdieSelbstdenMietzinszahlenmüssen,einenmonatlichenMietzins-¬
beitragvoneinheitlich10. 000Kgewährt.ImZusammenhangmitderNovel-¬
lierungdesWohnbausteuergesetzeswirdnunmehrdieserMietzinsbeitrager-¬
höhtwerden .DerAntragwirdbereits die nächsteSitzungdeszuständigen
Gemeinderatsausschussesbeschäftigen.

. - . - - -- -
UnveränderteKanalräumungsgebühren .FürdenMonatJulibleibendieKanal-¬

räumungsgebührenunverändertundbetragendasZwanzigfachedesMietzinses,
derimAugust1914bezahltwordenist .

MontagbleibtderStorchensteggesperrtaAufdemüberdenWienflußführen-¬
denStorchensteginRudolfsheimmüssendringendeAsphaltierungsarbeiten
durchgeführtwerden.EskanndaberdieserStegamMontag,den14 .Juli
vom12 Uhrmittagbis 7 Uhrabendsnicht benütztwerden.

DerAutoverkehrinderPenzingerstrasse .DerMagistrathatbereitsim
Jahre1922verfügt ,daßin derPenzingerstrasse,zwischenderBeckmann-¬
undNisselgasseundin der Nisselgasseselbst Lastautoslangsamfahren
müssen,dasonstdiedortbefindlichenaltenHäuserzustarkerschüttert
werdenwürden.DieseVerfügungwirdaberin vielenFällennichteinge-¬
halten .DerMagistrathat daherdie Polizeibehördeersucht ,strengstens
daraufzuachten,daßderAutoverkehrindiesenStrassensichvorschrifts-¬
mäßigabwickleundwerdendie Autolenkerneuerlichaufgefordert ,die
Penzingerstrasse,wennmöglichüberhauptalsDurchzugsstrassezumeiden,
unddieneuhergerichteteSchönbrunner-Schloßstrassezubenützen.
DienstjubiläumdesSenatsratesGräf.EinerderbeliebtestenBeamtender
GemeindeWien,SenatsratJosefGräf ,vollendeteamSamstagsein30 .Dienst-¬
jahr .SenatsratGräftrat am13. Juli1894als Konzeptsaspirantinden
DienstderStadtWien.InfolgeseinerstetshervorragendenDienstleistung
wurdeGräfwiederholtaußertourlichbefördert .ImJahre1906übernahmerta¬

dieLeitungdesZentral - ,Wahl-undSteuerfastersundimJahre1912wurde
er mitder Leitungder MagistratsabteilungXIXbetraut .DieLeitungder
Magistratsabteilung48/49 ,derenVorstander nochheuteist ,wurdeihm
imJahre1920übertragen .ZurEhrungihresVorstandesveranstaltetendie
BeamtendieserAbteilungam12 . Julieine kleineFeier ,bei derOberma-¬
gistratsratMaruschdieGlückwünschederBeamtenschaftüberbrachte .

. - .FeieranlässlichdesDurchlagsimFrieslingstollennachOpponitzgeladen.KrankenkassenvertreterimLehrlingserholungsheimFischau.Imvergangenen
JahrehabendieösterreichischenKrankenkassenfür dieErholungsfürsorge
dererwerbstätigenJugendmehrals . 5MilliardenKronengeleistet .Auch
in diesemJahrtragendie KrankenkassendengrößtenTeilderKostendieses

für Kinderzuerkanntwurden ,müssendieseZuschüssefür die Zeit vom . Apritor Dr. VerkaufundLandeshauptmannLeserdasErholungsheimin Fischauund
bis30 .JuniamDienstagden22 .oderMittwoch,den23 .Julizwischen8undinformiertensichüberdieFührungdiesesgroßenFürsorgeinstituts.
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